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Ämkulall zur Laibacher Zeilung Ar. l 57.
Zonnerstass, den 10. Zuli 1884.

(3726-2) KnnämaHun«. Nr. 6320.

Aus Anlass des constatierlen Auftretens
der Reblaus im politischen Bezirke Gurtfeld
wird aus Grund der 88 1 und 4 des Gesetzes
vom 3, April 1875 (N. G. A l . Nr. l l i ) die Aus.!

fuhr von Reben, dann von Pflanzen, Pflan»
zenthcilcn und anderen Gegenständen, die als
Träger des Infectcs bekannt sind, aus dem
politischeu Bezirke Gnrlfrld verboten.

Laibach am 5. Jul i 1884.
K. l . Landesregierung für Kram.

^ ' ^ Kundmachung. Nr. 8412.'
e r s u l ^ p ? ? l ' , ^ ! l ? " ! 3 ^ ^ k " ^ ^ sür Stcicrnlarf, Kärntcn llnd Krain in Graz werden über
G n n ^ zur Anmeldung der Velastungsrechle ans die in dem neuen
we ^ V ^ ^ ^ nachbeze.chncten Catastralgemcindcn enthaltenen Liegenschnstcn alle diejenigen
v Ä . ^ ' ^ . ^ b'" Bestand oder die büchcrliche Ranaordnnng einer Eintragunq in ihren Rechten

ihren Widerspruch längstens bis Ende J ä n n e r 1885 3
widrinonK« !'/. " s i c h l e , wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheb

die W.rtung gruudbucherlicher Eintragungen erlangen '
ist eine V e r l i e r . , ? Edictalsrist findet nicht statt; auch
' " . . l . .ocrmngcrllng der letzteren sur einzelne Parteien unzulässig. , > . ^

D !
H Catastralgemeinde Bezirksgericht Rathsbeschluss vom

^ lN"""lz Relfnlz 11. Juni 1884, Z. 7375.

2 Ostrog Landstrah 25. ,. 1884, Z. 8065.

Graz nm 2, Juli 1884.

^ ^ ^ Kundmachung. Nr. 8411
U ^ i . ^ " " «.^ ste>erm.«lärnt..frain. Oberlandcsgcrichte in Graz wird bekannt gemacht dass die
» o a t b ^ " / ^ ^ " " " ' c g m ' l l der Grundbücher in den nuten verzeichneten Ealastralgemeinden d°s H ^
^U^ums Kram beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen angeferliact sind
w «« ^ " ^ ^ ^ ^ " ' " ' " in Gemäschcit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Jul i 1871'
M. G Nr. Ub. der 1. August 1684 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
oezelchuctcn Eatastralgcmeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tane
an neue Eigenthums., Pfand« und andere büchcrliche Rechte auf die i» den Grundbüchern
«ngetraaenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Gruudbuch erworben,
veichranlt. auf andere übertragen oder aufgehoben werden lönnen.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den uuten bo
zelchnetcn Gerichten eingesehen werden tonnen, das in dem oben bezogeneu Gesetze vorgeschriebene
"erfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

") welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Achte» eine Aenderung der <u demselben enthaltenen, die Eigenthums' oder Besitzver-
yaltnlsse betreffenden Eintragnngen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
* l " ' , Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung "on Gruudbuchskörper» oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
emgetragencn Liegenschaften oder anf Theile derselben Pfand-, Dienstbarkcits- oder andere
zur ducherllchen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als zum
alten Lastcnstande gehörig eingetragen werden sollen ui'd nicht schon bei der Anlegung des

n,.l^°"5" ^ " b b u ü M in dasselbe eingetragen wurden, -
,.,Wc!°rdert ,hre dicssälligen Anmelduugcn. und zwar jene. welche sich aus die Belastunasrcchte
^ l i , » » ^ " l , '" der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b i s znm leptcn
d a « N ^ ^„1 s«5. x betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigen»

b " anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen-
? " ^ / ^ bnchcrlichc Rechte ans Grnndlagc der in dem nencn Grundbuche

enthaltenen und nicht bestrittcnen Eintragungen in gnlcm Glauben erwerben.
R^» « - ""Psllchtung zur Anmclduug wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
leU,.« 5 ? I ^ ^ " " " " Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus eiuer gerichtlichen Er.
Gericht" ^ ' ^ ,'^' ° b " dafs ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei

ei,,, m^!"° Wiedcrelnsehnng gegen das Versäumru der Edictalsrist findet nicht statt; auch ist
'" -Uerwngerung der lederen für eiuzrlnc Parteien unzulässig.

V ^ « t a s t r a l g e m e i n b e B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss vom

^ Subraie Sittich 25. Juni 1884, Z. 7880.

^ Eelje Feistriz 25. „ 1884, Z. 7s63.

3 Dobrava Stein 2b. „ 1884, 1.7964.

! 4 Dobrujue Laibach 2b. „ 1864. Z. 7970.

b Weltsbrrg Tschernembl 2ü. „ 1884, 1.813'^.

^raz am 2. Ju l i IS84.

(2733—1) Toneur»kunämllHung. Nr 543.
I m Bereiche der l, l. Finanzdirection sür

Krain mit dem Standorte Nudulsswctt des
Vcrmesfungsbczirles gleichen Namens ist eine
unadjuticite Eoidcnzhaltungs "Elevrnstelle zu
besetzen, wobei bcmcrlt wird, dass dem nicht
adjuliclten Evidenzhaltungs-Eleven bei Reisen
und Uebrrsiedlungen die nach den gcmäh Artikel
111. des Gesetzes vom 2A. Mai 188,'l (R. G.
Äl. 84) für die Evidenzhaltinigsbeamlen der
XI. Rangsclassc brftrhrndcn Vorschriften nor»
mirrten Bezüüe zustehen, dann dafs derselbe
nach einjähriger, vollständig befriedigender Pro»
bcdirnstleislung zur Beeidigung zugelassen und
nach Mafzgabc vorkommender Erledigungen in
die Stelle eines Evidcnzhaltungs'Elevcn mit
einem Adjütnm jährlicher 5(X) sl,. eventuell 600 sl.
bei Nachweis der betreffenden Erfordernisse vor»
rücken lann.

Bewerber um diese Stelle haben ihre mit
dem Unterhaltsreversc belegten Gesuche unter
Nachweisung der gesetzlichen Erfordernisse, dann
der Kenntnis der deutschen und der slovcnischen
Landessprache

bis 10, August 1884
bei dem Präsidium der l. l, Finanzdircction in
Laibach einzubringen.

Von Seile solcher Bewerber, welche nicht
alö VcrmrssungSbeamtc bei der Grundsteuer»
regclnng in Verwendung gestanden, sind die
für den Vermessungsdienst erforderlichen Vor»
tenntnissc dnrch Zeugnisse einer technischen Hoch»
schule nachzuweisen,

Laibnch am 5. Jul i 1884.
Präsidium der l . l . FinanzdirecUon.

(2ä?2^3) Nr. 8282.
Hezirkl-MnnäorztenfteVe.

Die Vezirlswundarztcnstcllc für den Di«
strikt Loitsch mit dem Sitze in Unlerlollsch ist
zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle, mit welcher
eine Iahresremuncration von 400 fl. auö der
Loitschcr Vezirlscassc auf die Dauer des Äestan»
des desselben verbunden ist, wollen ihre ge-
hörig belegten Gesuche

bis 22. J u l i 1884
hicramls einbringen.

K. l. Vczirtshauplmannschllst Loitsch, am
5. Jul i 1864. ^

(2724-1) HunämllckunL. Nr. 3882.
Vom l, t. Bezirksgerichte Tscherncmbl wird

hicmit bekannt gegeben, dass aus Grund des
Gesetzes vom 25. März 1374. L. G. Vl. Nr. 12,
mit den Localcrhebungcn zur
Anlegung cincs ncncu Grundbuches für

die Stcucrgcmcindc /unice
am 18. J u l i 1 8 8 4 ,

vormittags 8 Uhr, begonnen werden wird.
Es geht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Bcsitzverhällnissc ein
rechtliches Interesse haben, die Einladung, vom
obigen Tage an beim gefertigten Bezirksgerichte!
zu erscheinen und alles zur Aufklärung und!
znr Walirunf, ihrer Rechte Geeignete vorbringen,

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am ttten
Jul i 1884. ^ ^

Oznanilo. št. 3882.
Na znanjo BO dajo, da so bodo na pod-

lagi dežolno postavo od 25. sušca 1874, 1>. Z.
V. štor. 12, pričolo poizvodbo za
napravo novih zeinljiskili knjig

za katastersko občino Žunice
dn6 18. ju l i ja 1884

ob 8. uri dopoludnt v ])isarni tukajänjo sod-
nijo, da smojo priti veo oaobo, katerim jo u
pravdnili zadov mar, da so poizvodo ])osoBtno
razmoro in da Bmojo povodati to, kar jo pri-
pravljono za pojasnoiyo in varovanjo njib
pravic.

(!. kr. okrajna aodnya v Ornoiuüi, dn<>
(i.juHja 1884 '

(2642 -2) cknnsmaHun». Nr 2698.
Vom l. l, Bezirksgerichte Landstrcch wirb

bekannt gemacht, dass die zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemciude Großdolina (Ve»

anssesertiqlcn Besitzbogen, brrichtiaten Liegen»
schaflsvcrzeichnisse und Mlippencopien von heute
an zur allgemeinen Ansicht hicrgerichts aufliegen.

Sollttn Einwendungen erhoben werben,
so werden die weiteren Erhebungen

am 18. J u l i 1684
hiergerichts gepflogen werben.

Die Ucbertragung der amortisierbaren
Privatforderungen in das neue Grundbuch wirb
unterbleiben, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung der Einlagen darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Landstrich, »m 3. Ju l i

(2727—2) KunämaHnn«. Nr 11011.
Vom gefertigten l. l. ftädt.deleg, Bezirls»

acrichte wirb bekannt gegeben, dass die aus
Grund der behuss
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Streindorf
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen,
schuften, den Copien der Eatastralmappe und
den über die Erhebungen aufgenommenen Pro»
tolollrn in der Gcrichtskanzlci vom 10. J u l i
1884 an durch 14 Tage zu jedermanns
Einsicht aufliegen, und dass für den Fall, als
Einwendungen gegen die Richtigkeit der Besitz»
bogen, welche sowohl hicrgerichls als auch bei
dem Leiter der Erhebungen mündlich ober schrift»
lich angebracht werben lönnen, erhoben wer^
den sollten, zur Vornahme der weiteren Er-
hebungen der

26. J u l i 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, hiergrrichts bestimmt wirb.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach § 118
a. G. G. amortisierbarrn Forderungen in die
neuen Grundbuchsrinlagrn unterbleiben kann,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht.

K. l. stabt,.beleg Bezirksgericht Laibach,
am 8. Jul i 1684,

(2723 -1) Kunlimackunll- Nr. 2855.
Vom l. l. Bezirksgerichte Goitschec wirb

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behujc der
Anlegunq des neueu Grundbuches für

die Etcurrgcmcinde Taubenbrunn
gepflogenen Erlilbmigrn veljasiürn Brsitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schllftcn und der Besitzer, die berichtigte Mappe
und dem Eihebuugspiotolollc in dieser Gerichts»
lanzlci vom

20. J u l i 1684
angefangen z>'r allgemeinen Einsicht aufliegen.

Für den Fall, als Einwcndunarn gegen die
Richtigkeit der Brsitzbogcn erhoben weiden soll»
ten, wird zur Vornahme der weiteren Erhebun»
gen der Tag auf den

4. August 1884
^ hiergcrichts angeordnet.

Denjenigen Parteien, welche die Nichtubcr.
tragung einer amortisierbaren Hypotbekarforoe-
rung nach dem Gesetze begehren lunnen, «""
bedeutet, dass sie binnen " T°°'" " " t > U
Nich.übertraaunu °nl"che« n.usscu. u»d H s
die Versassung d e r j e n i n ^
in A»sel,nna d " " " n s° che« «sN ' ^

be" ^zgezlrlsaericht Gottschee, am U Jul i
ISV4.
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Ä n z e i g e b l a t t .
(2679—1) «r, 438«,

Erinnerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Gotlschee

wird dem Mathias Iallltsch von Schwar-
zenbach wegen seines unbekannten Auf-
enthaltes hiemit erinnert, dass der dies-
gerichtliche, in der Efecutionssache deS
I. t. Steueramtes gegen ihn M o . 17 fi.
I I kr. s. A. crflossene Talmlarbescheid
vom 10. Apri l 1884, Z. 2326. dem
ihm unter einem aufgestellten Curator
aä actuiu Herrn Johann Erler von
Gottschee zugestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Gottschee, am
II. Juni 1884.
(2699-1) Nr. 9433.

Bekanntmachung.
Vom l. l . stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wurde in der Rechtssache des
Vlas Pleslo von Plesivce Nr. 7 (durch
Dr . Tavöar) gegen Anna Pleslo und
deren unbekannte Rechtsnachfolger pcto.
Verjährung einer Forderung für die Ge-
klagten Herr Dr . Franz Munda in Lai«
bach zum Curator aä kotum bestellt.

Laibach am 4. Juni 1884.

(2697—1) Nr. 12141.

Bekanntmachung.
Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hlemlt bekannt gemacht:
Das k. l . Landesgericht in Laibach hat

mit Beschluss vom 20. Ma i 1884, Zahl
3211, über Anton Pauset von Laibach
wegen Blvosinnes die Curatel zu ver-
hängen befunden und es wurde als Cu-
rator für denselben Thomas Pausek,
Vurgstallgasse Nr. 8 in Laibach, bestellt.

Laibach am 25. Juni 1884.

(2676—1) Nr. 2913.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 2 9 . J u l i 1884

wird in Gemäßheit des dlesgerichtlichen
Bescheides und Edlctes vom 7. Ma l 1884,
Z. 2066. die zweite executive Feilbictung
der dem Franz Habjan von Sevlje
Nr. 14, jetzt in Rüden gehörigen, gericht-
lich auf 640 f l . geschätzten Realität Urb.-
Nr. 1928 ad Herrschaft Lack stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 27. Juni
1884.
(2675—1) Nr. 2912.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 29. J u l i 1 8 8 4

wird in Gemäßheit des diesgerichtlichen
Bescheides und Edictes vom 21. Apri l
1884. Z. 1694, die dritte executive Feil-
bletung des dem Verlasse nach Christian
Klauser gehörigen, gerichtlich auf 190 fl.
geschätzten »/,4-Anthelles der Realitäten
Einlage Nr. 384 , 385 und 388 der
Eatastralgemelnde Lack stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 27. Juni
1884.
(2700—1) Nr. 9300.

Kundmachung.
Von dem k.k. städt..beleg. Bezirks-

gerichte in Laibach werden die unbekann-
ten Erben der am 12. August 1811 zu
München als natürliches Kind des Georg
Olnschlecher, Schuhmachergesellen von
Mainz, und der Katharina Rabin, Be«
dlentenstochter von Slaubing, geborenen
Katharina Olnschlecher (auch Ohlenschlä-
ger). welche hier in Laibach, Land Kraln.
Kalferlhum Oesterreich, am 24. Ju l i 1883
als Witwe des Süobahnerpeditors Herrn
Nnton Nruner starb, mit dem vorgeladen,
dass sie sich binnen einem Jahre, das ist

längstens b is 1. J u l i 1 8 8 5 ,
Hiergerichts zu melden und ihre Ervs»
ertlärung anzubringen haben, widrigens
die Verlassenschaft mit denjenigen, welche
sich erbserllärt und ihren Erbrechtötitel
ausgewiesen haben würden, verhandelt
und ihnen nach Maßgabe ihrer Ansprüche
eingeantwortet, der nicht angetretene Theil
der Verlassenschaft, oder aber, wenn sich
niemand erbserllürt hätte, die ganze Ver-

lasfenschaft vom Staate als erblos ein«
gezogen werden würde.

K. k. städt. < deleg. Bezirksgericht Lai-
bach. am 19. Ma i 1884.

(2720-^ is Nr. 5726.

Bekanntmachung.
Dem Johann Trepal von Unterloitsch,

resp. dessen Verlasse, wurde über die reas-
snmlerte Klage Ü6 prg.68. 30. Juni 1884,
Z. 5726. des Jakob ZmerMar von
Unterloitsch wegen 100 ft. s. A. Herr
Josef Trepal von Gereut als Curator
aä aotum bestellt und diesem der KlagS-
reassumierungsbescheid ddto. 30. Juni
1884, Z. 5726, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

25. J u l i 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeord«
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 30sten
Juni 1884. _ _ ^ _

(2533—3) Nr. 3911.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchendes k. k. Slcueramtes
Krainburg (in Vertretung des l. l. Aerars)
wird die executive Versteigerung der dem
Andreas Stuftar von Olsevl Hs.'Nr. 40
gehörigen, gerichtlich auf 1174 f l . geschätz.
ten, im Grundbuche Hoflein gud Urb.-
Nr. 398, Elnl . -Nr. 451 vorkommenden
Realität bewilliget, und werden hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. Ok tobe r 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlel angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Kralnburg, am

15. Juni 1884. ^
(2531 -3 ) Nr. 3638.

Erinnerung
an Johann, Margareth und Matthäus
R o z m a n v o n Hrase, resp. deren Rechts»

Nachfolger unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Krain-

burg wird dem Johann, der Margareth
und dem Matthäus Rozman von Hrase,
rcsp. deren Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Rozman von Hrase die Klage auf
Ancrlennung der Verjährung und Ge-
stattung der Löschung der Satzposten per
99 fi. 30 kr. E. M . , 99 ft. 30 lr. C. M .
und 99 fl. 30 kr. C. M . , zusammen
pr. 298 fi. 30 l r . C. M . oder 313 fi.
42 ' / , lr. ö. W., eingebracht, und es sei
hierüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsahung auf den

25. J u l i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Anton
Rozman von Hrase als Curator aä
aotuni bestellt.

Die Vorbenannten werden hlevon zu
dem Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
tlagten. welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabjäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

Krainburg am 4. Juni 1884.

(2406—3) Nr. 4170.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Die mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 4. März 1882, Z. 2731,
auf den 29. Apri l 1682 angeordnete,
sohin aber sistierte dritte ?xec. Feilbie-
tuna, der Marko Kambi?'schen Realität
wird mit dem vorigen Anhange auf den

30. J u l i 1 6 8 4
reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
4. M a i 1884.

(2739—1) Nr. 4102.

Erinnerung
an Johann und Maria D o r n l l von

Laut unbekannten Aufenthalts.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wirb den Johann und Maria Dorni l
von Laat unbekannten AufenlhalteS hlemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Bernhard Degischer von Manns-
bürg die Klage äs praeä. 7. o. M . , Zahl
4102, M o . Zahlung des Warenlaufschil-
linges per 36 f l . 24 lr. und Verbots-
rechtfertigung s. N. eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung im Bagatell-
verfahren die Tagsatzung auf den

18. J u l i 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeord«
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Svetlln von iiaal als Curator kä n.et,um
bestellt, welchem der Verbotöbescheio vom
7. d. M . , Z. 4101, und obige Klage zu-
gefertiget werden.

K. l . Bezirksgericht Stein, an, 7len
Juni 1884.

(2702—2) Nr. 7749.

Ezec. Reassumierung der
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt..deleg. Bezirlsgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Nllö
(durch Dr . Zarnll) die Rtassumlerung
der mit Bescheid von, 28. August 1882,
Z. 18 792, bewilligten, sohin zuletzt mit
Bescheid vom 1. Ju l i l883 Werten
executlven Versteigerung der dem Franz
Florjanölö von Perovo gehörigen Reali,
täten, als: a) Einlage Nr. 34 ac! Groß-
lupp im Schätzungswerte von 58L4 f l .
und d) Urb.-Nr. 94/o aä Et . Marein
im Schätzungswerte von 136 fl. — be-
williget und hlezu drei Fellbletungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Oerlchtskanzlel mit dem Anhange angeord«
net worden, dass diese Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder «Icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
ttlcitatlonscommlssion zu erlegen hat, sowie
die Echätzungsprotololle und die Grund,
buchöeftracle können in der dleö^erichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Den Tabulargliiubigern Mathias und
Marianna Florjanöiö von Perooo und
Loienz Skerjanc von Dobje, resp. den
unbekannten Erben derselben, sowie dem
unbekannt wo befindlichen Franz Paüik
wurde Herr Dr. Franz Munda, Advo-
cat in Kaibach, als Curator bestellt.

K. l. städt.. deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 25. April 1884.

( 2 6 9 8 - 1 ) Nr. 10252.

Bekanntmachung.
Vom l. l . städt..dclcg. Bezirksgerichte

in Lalbach wird hicmit bekannt gemacht:
DaS hochlöbliche l. l. Lanocsgerichl in

Uaibach hat mit Beschluss vom 29. April
1884, Z. 2670, über Franz Moslell
von Bizovll wegen Verschwendung dle
Euratel zu verhängen befunden.

Für denselben wurde unter eineiN
Anton Habjel von Bizovit zum Curator
bestellt.

Laibach am 23. Ma l 1834.

(2631—3) Ns. 2610^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte' Ill.'Fcistch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Vra-
nrz<i! von Mültl lng die excc. Versteige-
rung der dem Franz Slaver auS Zagorje
Hs . .Nr . 70 gehörigen, gerichtlich aus
8830 fi. geschätzten, 8ub Grundbuchseiw
läge Nr. 83 der Catastralgemelndc Zagorje
vorkommenden Realität bewilliget unl»
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. August ,
die zweite auf den

5. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

10. Ok tober 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalltät bei del
ersten und zweiten Feilbletung nur u»n
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan'
gegeben werden wird.

Die Uicltatlonsbedingnlsfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtes
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegm hat.
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur rlnaesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ill..sseistr!z. ai«
25. Ma i 1884.

(2519 -3 ) Nr?27487

Ezecutive
Realitätenversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Io-
hann Moje von Wippach die executive Ver-
steigerung der dem Franz Prelc von Slap
Nr. 36 gehörigen, gerichtlich auf 650 fi<
geschätzten, in der Catastralgemeinde
Slap sub Einlage Nr. 420, 421, 422,
423 und 593 vorkommenden Realitäten
bewilliget und hlezu drei Fellbietungs'
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

6. Augus t ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr»
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali"
täten bei der ersten und zweiten Fcllbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs'
wert, bei der dritten aber auch untec
demselben hlnlangegeben werden.

Die Licltatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachten'
Aubote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Uicitatiouscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchseftracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Dcn unbekannt wo befindlichen Ta>
bulargläublgern Anton Feichtlnger, danN
Stefan, Johann, Johanna, Franz und
Elisabeth« Colic von Wippach ist Herr
Matthäus Tcrbizu, von Slap zum 6u<
rator nä aowm bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, a,"
26. Ma l 1884.
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(2508-3) Nr. 1693.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ralschach

wird kundgemacht, dass in der Executlons-
sache aes Johann Michelitsch von Cilli
gegen Karl Novak von Cilll die Zahlung
Per 15 f l . 40 tr. e. «. e. die executive
Feilbietung seiner auf der Realität Ein-
lage Nr. 26 C. G. Gimpel sichergestellten
und auf Supersätzcn per 900 f l . und
100 fl. haftenden Forderung per 34 f l .
20 kr. s. A. bewilliget wurde und zwei
Fellbietungs-Tagsatzungen auf den

8. August und
2 2 . A u g u s t 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerlchts
angeordnet werden mit dem Beisätze, dass
nur bei der zweiten Feilbietung obige
Forderung allenfalls unter dem Nennwerte
hlntangegeben wird und dass der Melst-
bot gleich bar bezahlt werden muss.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
15. Juni 1884.

(2428—3) Nr. 4849.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

E« fei über Ansuchen der Apollonl»
Pausiö von Ousje die executive Verstel.
nerung dcr dem Franz Griöar von Ge.
sindeldorf gehörigen, gerichtlich auf 1080 f l .
geschätzten, im Grundbuche uli Strug
»ud Neclf.'Nr. 16 und »ä Klingenfel«!
uud Nerg-Fol. Ü8 vorkommenden Neali«
täten bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. J u l i ,
die zweite auf den

2 7. August
und die dritte auf den

25. September 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden.

Die Llcltatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Mcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Grundbuchsextracte lünnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K . l . städt..dele«. Bezirksgericht Ru-
dolfswert. am 29. M a l 1884.

( 2 4 5 9 - 3 ) Nr. 1098.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ratschach
Wird bekannt gemacht:

<Ls sei über Ansuchen des Herrn
>!osef Herzmann in Cllli (durch Dr. «an.
ger) die executive Versteigerung dcr dem
^°ef Oblal in Ratschach gehörigen.
Uchtl'ch auf 3140 fl. geschätzten Nea.
Utüt Grundbuchseinlage Nr. 131 aä Ca-
tastralgemelnde Ratschach bewilliget und!
U u drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar d»e erste auf den

12. August ,
die zweite auf den

1 2 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

14. O k t o b e r 1 8 8 4 ,
Mesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
" d " werichtSlunzlei mit dem Anhange
«"geordnet worden, dass die Pfandrealltät
°el der ersten und zweiten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
^ ' der dritten aber auch unter demselben
Mtangegeben werden wird.
. . Die Llcltationsbedingnlsse, wornach
'nsbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
«er Llcitalionscommisfton zu erlegen hat,
°vle das Schätzungsprotololl und der

^rundbuchSextract können in der dles-
»Mchtlichen Registratur eingesehen werden.

2 0 . « p r N ? 8 8 " " ^ " " ^ ' °"

(2703—2) Nr. 9543.

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

ttalbach wird bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der Förde,

rungen des Johann Ieran aus dem Ur-
lhelle vom 14. Jänner 1883, Z. 9074,
pr. 100 fi. s. N. und aus dem Urtheile
vom 20. Juni 1882, Z. 9074, pr. 100 si.
s. A., 50 fi. s. V . , 15 fi. s. A., 20 fi.
s. A. und 11 fl. 80 kr. s. A. die executive
Fellbielung der Realitäten der Schuld-
nerin Agnes Pengov Einl.'Nr. 137 uä
Steuergemeinde Podgoriz, im Schätzwerte

^pr. 470 ft. und Elnl.'Nr. 140 ad Steuer»
gemeinde Podgoriz im Schätzwerte per
120 fi., bewilligt und drei Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

20. September 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet, dass dieselben nur bei der drlt»
ten Fellbletungs'Tagsatzung nölhigenfalls
auch unter dem Schätzwerte an die Meist'
bietenden gegen Erfülluxg der Feilbie»
tungsbedlngnisse hlntangegeben werden.

Der Grundbuchsextract, das Schii-
tzungsprotololl sowie die Feilbielungs»
bedingnlsse, wornach jeder Kauflustige ein
lOproc. Badium des Schätzwertes zu
Handen des Feilbielungscommisfärs zu
nlegen hat, können bei Gericht innerhalb
der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. l. städt.. deleg. Bezirksgericht liai.
bach, am 14. M a l 1884.

(2701—2) Nr. 9544.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der Forde-

rungen deö Johann Ieran aus dem Ur-
theile vom 14. Jänner 1883, Z. 20 342,
pr. 500 fl. s. A. und auS dem Urtheile
vom 20. Juni 1882. Z. 9074, pr. 100 fl.
s. A.. 50 fl., 15 ft. s. A., 20 ft. s. U.
und 1 l fi. 80 kr. s. A. die executive Feil«
vletung der der Schuldnerin Agnes Pcngov
von Veischeid an den Realitäten Einlage
Nr. 136, 138 und 139 aä Steuer-
gemeinde Podgoriz zustehenden Besitz,
und Oenussrechte im Gesammtschähwerle
pr. 500 fi. bewilligt und bei drei Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

' 16. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

17. September 1 8 8 4 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags, in der
Gerlchtslanzlel mit dem Anhange an-
geordnet, dass dieselben nur bei der drit-
ten Tagsatzung, falls auch unter dem
Schätzwerte, an die Meistbietenden gegen
Erfüllung der Fellbietungsbedingnisse hin«
tangegeben werden.

Die Fellbietungsbedingnisse. wornach
jeder Kauflustige ein lOproc. Vadium
des Schätzwertes zu Handen des Feil-
bielungscommissärS zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl können innerhalb
der gewöhnlichen AmtSstunoen eingesehen
werden.

M i t dieser Verordnung hat auch
der 8 1 der FellbictungSbedlngnisse, wor-
nach nur zwei Fcilbiclungsbedingnlsse an«
getragen wurden, seine dem Gesetze ent»
sprechende Aenderung gefunden.

K. l. städt.. deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 14. Mai 1884.

(2704—2) Nr. 9324?

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. städt.-deleg. BezlrlSgerlchle

Laibach wird bekannt gemacht:
ES sei zur Einbringung der Förde«

rung des Herrn Anton Moschel von
Uaibach aus dem Zahlungsaufträge vom
7. Februar 1884, Z. 2507, pr. 500 fl.
s. U. die exec. Feilbielung der Realitäten
deS Schuldners Franz Petritsch von Log
Nr. 17, Grundbuchselnlagen Nr. 196
und 197 des neuen Grundbuches der

Eatastralgemeinde Log, im Schätzwerte
von 750 fi., resp. 150 fi., bewilligt und
bei drci Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

2 0 . August
und die drille auf den

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags, hier-
gcrichls mit dem Anhange angeordnet,
dass obige Pfandrealitälcn nur bei der
drillen Taqsatzxng nölhigenfallS auch unter
dem Schätzwert gcgen Erfüllung der Feil»
birlungsbedingnisfe hinlangegeben werden.

Der GrundbuchSextract, das Schä-
tzungüprolololl sowie die Fellbictungs-
bedingnisse, wornach jeder Kauflustige vor
seinem ersten Anbote ein lOproc. Vadium
des Schätzwertes zu Handen des Licit«,
tionscommissärs zu erlegen hat, können
bei Gericht innerhalb der gewöhnlichen
Amtbstunoen eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 10. M a l 1884.

(2382—3) Nr. 1502.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Oonil die executive Versteigerung der dem
Franz Zidar von Maöjldol gehörigen,
gerichtlich auf 1790 fl. geschätzten Rcalltät
Einlage Nr. 17 der Sleueraemelnde Lan<
genacker bewilligt und hiezu drei Feilbie.
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. J u l i ,
die zweite auf den

29. August
und die dritte auf den

30. September 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerlchtslanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcltatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 31sten
M a i 1884.

(2C00—3) Štev. 2G40.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajna sodnija v Vipavi
daje na znanje:

Na prošnjo sadje- in vinorejske
šole na SJapu (po gospodu Rihardu
Dolencu na Slapu) dovoljuje se izvr-
šilna dražba Janez Nussdorferjevih,
sodno na 1887 gold, cenjenih zemljišč
katastralne občine Slap pod vložnimi
St. 294, 295, 29G, 207 in 298.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

22. j u l i j a ,
drugi na dan

22. avgusta
in treiji na dan

23. Beptembra 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne,
pri tej Bodniji s pristavkom, da se
bode imenovano zemljišče pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varšfcine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

Opravifcencem neznanega bivanja
Karola l'ersoglije in Jeanette Irkičeve
se je Anton Vidrih iz Vipave za ku-
ratorja postavil.

C. kr. okrajna sodnija v Vipavj,
dne" 20. maja 1884. '

(2555-3) St. 3715.

Oglas*
V izvrišilni stvari Iveta Stepinac

iz Brezovice se bode pri podpisanem
okrajnern sodišči dražbaostavine Jureta
Badovinaca iz Badovnice na 2100 gold,
cenjenega zemljišta ekstr. fit. 445 dav-
karske občine Draščice dne

23. a v g u s t a ,
2 4. s e p t e m b r a i n
24. o k t o b r a 1 884,

vselej ob 11. uri dopoludnč, po na-
vadnih pogojih vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnč 20. aprila 1884.

(2407—3) Štev. 37G8.

Oglas.
V izvršilni btvari gosp. Janeza

Kapele iz Metlike se bo pri podpisa-
nem okrajnem sodiisči dražba Bare
Težak iz Gorenje Lokvice žt. 15 na
GOO gold, cenjenega zemljiSča pod
ekst. št. 325 davkarske obcine me-
tliške dn6

2 6. j u 1 i j a,
27. a v g u s t a in
2 7. septembra 1884,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne, pod
navadnimi pogoji vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dne* 28. aprila 1884.

(2G02—3) Št. 19G7.
Oklic izvrsilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Senožečab

daje na znanje:
Na prošnjo kranjske hranilnice v

Ljubljani (po dr. Suppantschitschu)
dovoljuje se izvršilna dražba Marije
Komar iz Razdrtega hifi. št. 40, sodno
na G400gld. cenjenega zemljišča^omo/,
stran 1073 do 1081 razdrSke grajSčine.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dau

9. avgusta,
drugi na dan

G. s e p t e m b r a
in tretji na dan

8. o k t o b r a 1884,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tej Bodniji s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez ceuitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-

jnostjo oddalo.
Dražbeni pogoji, vsled katerih je

posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varSčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"

iv registraturi na ogled.
I C. kr. okrajna sodnija v Senožečah,
dnč 24. junija 1884.

(2551—3) Štev. 3227.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi

daje na znanje:
Na prošnjo c. kr. davkarije v Vi-

pavi dovoljuje se izvršilna dražba An-
dreja Netka in Franciške »Slemič iz
Ustja št. 47, sodno na 350 gold, ce-
njenega zemljišča ad „Haasberg", lotno
B, 2m9- 3 in 293.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

22. avgusta,
drugi na dan

23. s e p t e m b r a
in tretji na dan

23. o k t o b r a 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopolu-
dne' pri tern sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za all 6ez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo. .

Dražbeni pogoji, vsled katenh je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-

v recistnitur: na ogled.
C kr. okrajno sodisce v Vipavi,

du6 20. juuija 1884.
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Das beste dalmatinische

Insectenpulver
sicheres Vortilgungsmittel gogon alle Insec-
ten, Flöhe, Fliegen, Wanzen, Schwaben otc,
verkauft in Pakoten fc 10 kr. und Flacons a 20 kr.

6. Piccoli, Apotheker „zum Engel"
Laibach, Wienerstrasse. (2269) 12-5

Elegante Wohnung
5 Zimmer und 2 Cabinette,

Zins 450 fl,
mit Oktobortermin, auch früher, zu vormie-
ten. Wo? —sagt Fr. Mül l e r ' s Annoncen-
Buroau. (2565) 3 - 3

l̂lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillll

1 Schürzen I
j für Damen, Mädchen undg
| Kinder |
l aus Orlean, Satin, Cre - |
j ton , Leinen, Oxford etc. |
| e tc . soeben in geschmack-I
| vollster, neuester Ausführung j
lein sehr grosses Sortiment|
3 angekommen. |

| Damen- |
|Jacken[
| feinste Wolle §

I System Dr. G. Jäger |
1 rerscliiedeiier Grösse Bod Faröe 1
g empfiehlt (2607) 6-31

f C. J. Hamann 1
| Hauptplatz 17. |
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiniiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiil

| Promessen-Spiel-Combination. |
/ ^ Nach Erlag von 11. O S ö. W. wird dorn spiolondon Publiciiin durch diese Combination (J.-logonheit goboto», Wiiliroiul | ^
l i f eines vollen Jahres auf allo Loso, für wolclio Promosson austfogobon worden, n. zw. boi jodor Zioliung mitzuspielen. ! •
C J Ausaordeui orhiilt dor Abonnent nach Ablauf des Jahres ein ungarisches Kot bcs Kren/ -Los als l'rtimie grad«. W
^ k Das Abonnoniont kann mit jodoin Tago im Monato beginnen und dauort 12 Monate. ^ 1

Hf Promessen werden zu folgenden Ziehungen ausgegeben: Q
M L F ü r C r e d i t l o s e 2 . J ä n n e r , H a u p t t r e f f e r fl. 150 0 0 0 3 " / „ B o d . - P r ä m . - P f d b r . . . . 15. J u n i , H a u p t t r e f f e r fl. 5 0 0 0 0 M
W > Communal-Lose . . . 2. > » > 200 000 Communal-Lose I. Juli, » 2 0 0 0 0 0 W
C » Theiss-Lose . . . . 15. > > > 100 0 0 0 Ungar. P r ä m i e n - L o s e . . . . 14. August , » » 150 0 0 0 £ 3
J K > 3 % Bod.-Präm.-Pfdbr . 15. Februar, » » 50 0 0 0 3 % Bod.-Präm.-Pfdbr . . . . 16. » » » 5 0 0 0 0 J h
< > 1864er Lose . . . . I. März, » > 2 0 0 0 0 0 Credi t -Lose I. Septbr. » > 150 000 < >
W > Communal-Lose . . . I. Apri l , » > 200 000 Theiss-Lose 15. - 100 000 W
C J » Ungar. Prämien-Lose 15. » » » 100 000 Communal-Lose I. Oktbr., » > 200 000 Ž T J
M • 3 ' / , , B o d . - P r ä m . - P f d b r . 15 . » > » 5 0 0 0 0 3 " / „ B o d . - P r ä m . - P f d b r . . . . 15 . » » 5 0 0 0 0 M
W - Creditlose I. Mai, » > 150 000 l8G4er Lose I. Dezbr., » > 150 OüU W
fS » Theiss-Lose . . . . 15. * » » 100 000 Ungar. Prämien-Lose. . . . 15. » » 120 000 « 5
M » 1 8 6 4 e r L o s e . . . . 3 . J u n i , » » 1 5 0 0 0 0 3 " / „ B o d . - P r ä m . - P f d b r . . . . 1 5 . » ^ 5 0 0 0 0 m
I K Dor Abonnent spiolt soiuit in 22 Ziehungon auf llaupttrciF^r im Gesammtworto von ü.W. II. 2 720 000 mit. fl[
w Für dio nüchsto Ziehung am 1,5. Juli empfohlen wir «j#

® § a l m - P r o m e ^ e i i ä fl. 2,50 und Stempel <2W2> ~L O
^ 3 von welchen nur noch wenige Ziehungen stattflndon. — Die Eaton künnon auch viortoljiihrig in voiliinein erlogt worden, ß l

w I., Wollzeile 34. W e y m a n n 4fe C o . , T V l e n , I., Börsegasse 12. ©

(2522—2) 3ir. 3V15),

Elllleitung
zur Todesertlänmg.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Thomas Forte aus Kotredez,
Gerichtsbezirk Littai, welcher im Jahre
1813 als Soldat in den Krieg hegen
Frankreich zog, ist seit dieser Zeit
Verschollen.

Da hierger ichts das Gesuch um
Einleitung der Todeserklärung des
Thomas Forte vorliegt, so crgeht
hiemit die öffentliche Ausforderung,
dem Gerichte oder dem unter einem
bestellten Curator D r . Franz Munda,
Advocaten in Laibach, Nachrichten
über den Abwesenden zu geben.

Zugleich wird angekündigt, dass
die Entscheidung über das Gesuch
um Todeserklärung nach

A b l a u f e i n e s J a h r e s

erfolgen werde.

Laibach am 2 1 . J u n i 1884.

^M$w Triest nach Newyork direct.
Die grossen erstclassigon Dauipfer diosor Linie fahron regelmässig nach Newyork

und üborneumon Ladung und Passagioro zu den billigsten Proison bei bester Vorpllegung.

Nach Newyork. Abfahrt von Triest.
„East Anglia« IS. .Juli. — „Germania" HO. .Juli.

Passage: Cajüte fl. ZOO. - Zwischendeck fl. 60.
Wogen Passagen wende man sich an J. Torkuile, fjeuoralpassage -Agent, Via

dell' Arsenale Nr. 13 (Teatro oomunale), Triest, wegen Fraohten an Sohen-
ker & Co., Zolinkagasse, Wien. (2621) 8-IJ

DAS BESTE

Ciaaretten-Papie
v ** 1st das echte *

LE HOUBLQN
Französisches Fabrikat

von CAWLEY & HENRY in PARIS
VOR NACHAHMUNG WIRD GEWARNT!

Q/ Nur echt ißt dieses Cigaretten-Papier, \ 9
/i» wenn jedes Blatt den Stempel J\
I^LE H O U B L O N enthält und jeder J j
\7* Carton mit, der untenateh enden *v/
V̂l Schutzmarke uiid Signatur versehen ist. ifa

S ; 5 00Jf£ÜILLES 3 ^ u ^ ^ ^Žz^ . T
... from/ vSiü^ ^ ( ^s&&***» so
,31» I - al^)l i S rABRtCANT3. 00

Vac-Slmile de l'Etlquette 17 Ea«_ggranger_aĵ RIS1_ ^

• • " • ® J5 i

^ 1 "§ 2
^ ^ ^sa cfi

i V » S <H ^

^1 « S
« >• f
CS -4

! fHI » J§

I Um mit 50 U i t a c t M zu siieciilieiii |

goniigon fl. 250, und kann man 4- bis (500 und auch mehr verdienen. Inl'or- ^ J
mationon auf Anfragen stoheji in discrete»-Weise franco zu Diensten. H

Bankhaus Herrn. Knöpflmacker (2M\) 10 <; I
Firmabestand seit 1869. WIEN, Stadt, Wallnerstrasse 11. ^

>oooooooooooooo o o o o o o o o o o o
Beste und billigste Desinfections-Mittel 8

für bewohnte Räume, Aborte, Pissoirs, Senkgruben, Ställe etc. etc. £J

Carbolsaures Pulver (phenilsaurer Kalk) Q
Hussite Carboi»äure9 JGiwenvIlriol. Q

Mahler & Eschenbachcr (27HH) 4-1 O
Q TTv^lGn, I., 35v£cx2clrn.illa,iistr3.c;ac 1.2.. Q

OOOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOOOOOO
Äielxix i^g ^<»lion Min lg

15. «full! HO. Aifl2£BSN<. ^

FtamsssoA ans |
( S a l i n - i j o ü e RnflHn-RrRfliTln̂ R I

nur noch wenige Ziehungoa j: ÜUUÜlI ü l Ull l l lUüÖ §
Haupttreffer fl. 21000 Haupttreffer fl. 50 000 I I

nur fl. 2,50 und Stempel. \ nur fl. 1 und Stempel. | |

Beide zusammen nur fl. 4, incl. Stempel. 1
F.Weymann & Co. i

Bank- und Wechslergescbäft C2690) 2 2 ^

"Wien, I-, TXTollzeile 3-ž:. ^
In Laibaoh bei Herrn Josef Prosenc. | |(2696—Y Nr. 11299.

Bekanntmachung.
Von drm l. l. stiidt.-deleg. Bezirks-

gerlchle in Laibach wlrd belanitt gemacht,
dass ln der E^cculionssache des stranz
Allö (durch Dr. Zarnil) gegen ssranz
Florjaniiö von Pcrou den unbilannt wo
btfiildlichen Rechtsnachfolgern der verstor-
benen Iernej, Kasper, Maria Florjanöli
und Josef lkovcllüö von Hrastje, Tabular«
glänbi^cr der Ncalitälen Elül.ge Nr. 34
ad Großlnpp »lnd Urb. 'Nr . 94/6 aä
St Marein, der Herr Dr. Mlmda, Advo.
cat in Laibach, zum Curator bestallt uilii
demselben die dle Fcilliietuna dieser Nca>
litäten bezüglichen diesaerichllichril Be-
scheide ddto. 25, Uprll 1884, Z. 7749,
un!er einem zugeferligt wurdeil.

Laibach am 29. Juni 1884.

( 2 0 8 1 - l ) Nv. 4454.

Betanntmachllng.
Bum l. l. Be^irtsgerichle Gollschce

wird belannt ncmachl:
Es sci Maqdalcua Loser von Nieg

Nr. 5)3 am 7. Jänner l . I . ohue Hinter-

lassung einer lchtwilllgen Anordnung
gestorben und ist zu deren Nachlasse unter
andern auch deren Neffe Malhlaö Plesche
von Handlern Nr. 9 als Erbe lieruscl».

Da dem Gerlchle der Aufenthalt des
Malhias Plesche unbekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich

b i n n e n einem J a h r e
vom unten angesetzten Tage an bei d!esc»l
Gerichte zu melden nnd die Erbscrllii'
rung anzubriügni, widrigenfalls die V>'»'-
lasfenschaft mit dein sich meldende» Eiln»
und den, für ihi, aufgestellte» Curator
Herrn Peter Jallilsch von Hinterhäuser
abgehandelt werde» würde.

K. l . Bezirksgericht Gollschee. a»>
17. Juni ,884.

(2471—3) Štev. fi.'JM.

Kaxglas.
Neznano kje v Ameriki odsotnem«

Martinu Bajuku iz Slmnn« Vnsi sß
gosp. Friderik Sapotnik iz MeUik"
oskrbnikom postavi in njcniu razsodb»
dno IG. aprila 1884, 'fit. 3419, tet
2 gold. 8 pr. dosiavi.

C. kr. okrajno sodiSce v Metliku
dn6 8. junija 1884.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H ssed. V a u l b e r g .


